
Neunte Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung der Universität 
Stuttgart für den Diplomstudiengang Technisch orientierte Betriebswirtschaftslehre 
 
Vom 09. September 2011 
 
Aufgrund von § 34 Abs. 1 Satz 3 des Landeshochschulgesetzes vom 01.01.2005 (GBl. 2005, 
S. 1) hat der  Senat der Universität Stuttgart am 15. Dezember 2010 die nachstehende 
Neunte Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung der Universität Stuttgart 
für den Diplomstudiengang Technisch orientierte Betriebswirtschaftslehre vom 01.10.2003 
(Amtliche Bekanntmachung Nr. 108), zuletzt geändert durch Satzung vom 20.04.2010 (Amt-
liche Bekanntmachung Nr. 08/10) beschlossen. 
 
Der Rektor der Universität Stuttgart hat dieser Änderungssatzung gemäß § 34 Abs. 1 Satz 3 
des Landeshochschulgesetzes am 09. September 2010 , Az. 7831.171-B-01 zugestimmt. 
 
Artikel 1 
 
1. In § 14 wird folgender Absatz 6 neu angefügt: 
 
„(6) Schriftliche Prüfungen können durch mündliche Prüfungen ersetzt werden. Soll eine Prü-
fungsleistung mündlich erbracht werden, dann entspricht eine Klausurbearbeitungszeit von 
einer Stunde einer mündlichen Prüfung von 15 Minuten. § 25 gilt in diesem Fall entspre-
chend.“ 
 
 
 Artikel 2 
 
(1) Diese Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 01.04.2011 in Kraft. 
  
 
 
Stuttgart, den 09. September 2011 
 
 
 
 
Prof. Dr.-Ing. Wolfram Ressel 
(Rektor) 
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